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Im Rahmen der kirchli-
chen Unterweisung der 
6. Klassen zum Thema 
«Wie das Christentum 
zu uns kam» besuchten 
wir Augusta Raurica.

Am 21.  Mai machten sich 35 6.- 
KlässlerInnen und wir vier Leiter 
auf den Weg nach Augusta Rauri-
ca. Frühmorgens fuhren wir mit 
dem Car los und auf der Hinreise 
merkten wir, dass es doch noch et-
was früh ist, die Stimmung war gut, 
aber die meisten noch etwas müde. 
Um 9.45 Uhr sind wir an unserem 
Zielort angekommen. Zum Glück 
hatten wir noch eine Wartezeit, da 
doch die ersten ihr Frühstück nach-
holen mussten.

Um 10 Uhr war es dann so weit. Die 
Hälfte der 6.-KlässlerInnen konnte 
Brot backen und die andere Hälfte 
bekam eine Führung durch das Rö-
merhaus. Die Ausstellung konnten 
sie allein besuchen.
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Leitartikel

Auf der Suche nach Spuren
Bei der Führung durch das Römer-
haus gab es einiges zu entdecken. 
Überall hatte es kleine Statuen von 
römischen Göttern, etwas, was für 
uns ganz komisch ist. Für alles Mög-
liche hatten die alten Römer ihre 
Götter, zum Glück ist das bei uns an-
ders. Oder in der Küche ist auf der 
einen Seite das WC. Die 6.-Klässle-
rInnen konnten sich das gar nicht 
vorstellen, WC und Küche im selben 
Raum. Aber wo ist es sonst so schön 
warm. Der Essraum hatte nur Plätze 
zum Liegen, Essen und Sitzen waren 
damals nicht Alltag. Die 6.-Klässler-
Innen haben es gleich ausprobiert. 
Liegend zu Essen, fühlt sich ganz 
komisch an. Für uns nicht so «gä-
big».

Erstaunt hat uns, wie ausgeklügelt 
das Warm-Kalt-Wasserbad-System 
war. 

Richtung Strasse war der «Take-
away» der alten Römer. Es gab zwar 
keine Hamburger mit Pommes, was 
die 6.-KlässerInnen etwas scha-
de fanden, denn Bohneneintopf ist 
von den wenigsten die Leibspeise.

Die andere Gruppe durfte Brot-
backen. So, wie auch zur Zeit von 
Jesus das Brot hergestellt wurde. 
Zuerst musste das Korn grob ge-
malt werden. Korn mahlen mit ei-
nem Mühlestein ist anstrengend 
und braucht Kraft. Sie mussten 
manchmal motiviert werden, um 
den Mühlestein weiter zu drehen. 
Umso mehr Geduld die 6.-Klässler-
Innen hatten, um so feiner ist das 
Mehl geworden und umso feiner 
wurde dann der Brotteig. 

Dann ging es ans Kneten der Brote 
und diese so zu gestalten, dass nach 
dem Backen alle ihr eigenes, gestal-
tetes Brot mit nach Hause nehmen 
können.

In Augusta Raurica gibt es einen 
unterirdischen Gang, der natür-
lich auch erkundet werden musste. 
Aber nicht nur das war ein Erleb-
nis, es gibt halt immer ganz viel zu 
erforschen und zu entdecken in Au-
gusta Raurica.

Um 16.30 Uhr ging es dann wieder 
Richtung Brügg. Dieses Mal waren 

die 6.-KlässlerInnen auf dem Heim-
weg noch voller Elan und wussten 
ganz viel zu erzählen und vor allem 
zu lachen.

Zurück in Brügg ging es dann für 
alle wieder nach Hause. So wie wir 
von ihnen gehört haben, glücklich 
und müde. Und das Beste am Gan-
zen, jede und jeder hatte sein eige-
nes Brot.

Uns allen hat es einen Riesenspass 
gemacht.

Für das KUW-Team: 
Karin Wälchli 

� Foto: Jris Jaggi

Gottesdienste

Kirche Bürglen, Aegerten

Sonntag, 4. September  
10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrerin Lea Wenger
Satomi Kikuchi – Orgel

Gottesdienst-Taxi: T. 079 177 70 07
(Bitte bestellen bis Samstag,  
3. September, 12.00 Uhr)

Sonntag, 11. September  
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Patrick Moser
Satomi Kikuchi – Orgel

Sonntag, 25. September  
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Kaspar Schweizer
Romarie Hofer – Orgel

Kirchgemeindehaus Brügg

Sonntag, 18. September  
10.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Bettag
Pfarrerin Lea Wenger
Rosmarie Hofer – Orgel

Anschliessend Zwetschgenkuchen-
essen

(Siehe «Der spezielle Gottesdienst»)

Betagtenheim «Im Fahr» Brügg

Donnerstag, 8. September  
15.00 Uhr

Andacht 
Pfarrerin Lea Wenger

Seelandheim Worben

Mittwoch, 7. September  
15.00 Uhr

Andacht mit Abendmahl
Pfarrerin Simone Münch
Käthi Werder – Orgel

Sonntag, 18. September  
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Bettag
Pfarrerin Dorothea Murri
Ursula Weingart – Orgel

Amtswochen Bestattungen

Woche 35
29. August bis 2. September:
Pfarrer Kaspar Schweizer
T. 032 372 20 70

Woche 36
5. bis 9. September:
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26

Woche 37
12. bis 16. September:
Pfarrerin Lea Wenger
T. 032 373 42 88

Woche 38
19. bis 23. September:
Pfarrerin Lea Wenger
T. 032 373 42 88

Woche 39
26. bis 30. September:
Pfarrer Jan Tschannen
T. 032 373 36 70

Kirchliche Chronik 

Monat Juni
Taufen

	– Maxime Biedermann, Studen
	– Jerom Möri, Jens
	– Rabea Röthlisberger, Worben
	– Silas Rychener, Worben

Monat Juli 
Taufen

	– Livio Maurer, Schwadernau
	– Liz Maurer, Schwadernau
	– Noe Liam Mühlheim, Jens
	– Amélie Schmid, Schwadernau

Bestattungen
	– Walter Buri, geb. 1931, Brügg
	– Martin Haibl, geb. 1959, Brügg
	– Verena Ischer-von Dach, geb. 1930, 
Worben

	– Werner Kohler, geb. 1950, Worben
	– Annemarie Racle, geb. 1946, Brügg
	– Heidi Erika Rawyler-Glauser, 
geb. 1930, Brügg

	– Mirta Vuilleumier-Marti, geb. 1935, 
Worben

Der spezielle Gottesdienst

Gottesdienst zum Bettag  
mit Abendmahl 

Gemeinsam feiern wir Gottesdienst 
zum Bettag. Der Bettag heisst ge-
nau genommen «eidgenössischer 
Dank-, Buss- und Bettag» und ist 
ein staatlich angeordneter, über-
konfessioneller Feiertag. Obwohl 
«angeordnet» nicht sehr lustvoll 
klingt, sind die Themen «Danken», 
«Busse tun» und «Beten» spannend 
und vielseitig. Was kann mit diesen 
Begriffen heute noch gemeint sein? 
Und welche Konsequenzen ziehen 

Pfarrerin Lea Wenger – Liturgie
Rosmarie Hofer – Musik

sich daraus für die Politik und die 
Gesellschaft?

Herzliche Einladung zum Mitfei-
ern, Mitdenken und Mitdiskutieren! 

Anschliessend an den Gottesdienst 
mit Abendmahl sind alle herzlich 
zum Zwetschgenkuchenessen ein-
geladen. 

Pfarrerin Lea Wenger

Sonntag, 18. September, 10.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

� Foto: Ueli von Känel � Foto: Pixabay
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Aus dem Kirchgemeinderat

Aus der Sozialdiakonie

Brügg-Fest

Offene Stelle im Bereich 
Jugendarbeit (20 bis 60 %)

Kirchgemeindeversammlung 
vom 20. Juni 2022

� Foto: zVg

Du stehst vor der traditionsreichen 
Kirche Bürglen in Aegerten. Sie 
wurde auf römischen Grundmau-
ern erbaut. Die alten Mauern 
erzählen Dir Geschichten, wie der 
christliche Glaube über all die 
Jahrhunderte die Menschen immer 
wieder neu inspirierte. Baue jetzt 
Du mit uns an dieser Kirche weiter: 
Kreiere zusammen mit unseren 
Jugendlichen kirchliche Projekte 
und feiere mit ihnen das Leben 
und ihr Suchen.

Du bist hoch motiviert, weil Du die 
kirchliche Jugendarbeit in diesen  
7 Gemeinden zu einem grossen Teil 
mitprägen kannst. Das Pfarrteam, 
alle Mitarbeitenden und der Kirch-
gemeinderat stärken Dir den 
Rücken und unterstützen Dich 
nach Möglichkeiten. Auf Wunsch 
wirst Du mit einem Coaching 
begleitet.

Und das Schönste: viele wunder-
bare Kinder und Jugendliche 
erwarten Dich! 

Was Du mitbringst:
	– gute Ideen und ein grosses Enga-
gement

	– aktive, kommunikative Begegnungs- 
und Beziehungsarbeit mit Jugend
lichen

	– Kontakt mit Jugendlichen auf meh-
reren Kanälen

	– eine abgeschlossene Ausbildung 
im pädagogischen, sozialen oder 
theologischen Bereich

	– einen Bezug / Anbindung an die 
reformierte Landeskirche

	– eine spannende Persönlichkeit, mit 
Interesse an theologischen Inhalten

Dein Aufgabengebiet umfasst:
	– Aufbau einer kirchlichen Jugendar-
beit für die gesamte Kirchgemeinde 

	– Durchführung von Projekten mit 
Jugendlichen

	– Jugend-Gottesdienste (unterstützt 
durch das Pfarrteam)

	– Mithilfe bei kirchlichen Anlässen 
wie KUW, Lager u.ä.

Eintritt nach Vereinbarung.

Auskunft erteilen gerne:
	– Regula Sägesser,  
Kirchgemeinderätin Ressort KUW 
T. 079 667 15 00

	– Kaspar Schweizer, Pfarrer 
T. 032 372 20 79

Interessiert? 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung 
bis 30. September 2022 an:  
bewerbung@buerglen-be.ch

Die Kirche ist im Wandel. Vieler-
orts entstehen wunderbare neue 
Ideen, Angebote und Projekte,  
die mittendrin im Leben und bei  
den Menschen sind. So auch bei 
uns in der Kirchgemeinde Bürglen. 
Mit Menschen unterwegs sein, 
eine lebendige Kirche bauen, die 
für alle Platz bietet: Das wollen 
und tun wir – mit dir!

Hast du Lust das kirchliche  
Leben mitzugestalten? Willst du 
aktiv Teil einer vielfältigen 
Gemeinschaft sein? Dann melde 
dich unter: 

sozialdiakonie@buerglen-be.ch  
oder  
T. 032 373 35 85

Anna Lang und Simone Bast

Wir gratulieren den Gewinnern 
des Jonglier-Wettbewerbs 
herzlich: 

1. Preis:  
(Fr. 50.— Migrosgutschein)
Michael Severus, Brügg 
233x

2. Preis:  
(Fr. 30.— Migrosgutschein)
Urs Buchli, Brügg 
162x

3. Preis:  
(Fr. 10.— Migrosgutschein)
Neelia Leiser, Aegerten (Kind) 
43x

Vielen Dank für euer Mitmachen!
Anna Lang, Sozialdiakonie

Kirche in 
Bewegung – 
durch 
Begegnung

Gewinner 
Jonglier-
Wettbewerb

� Foto: Gisela Peter / Pixelio

Gemeinsam singen Aus dem Pfarrteam

Zweimonats-Lied  
August und September

«Was söui mit dr Chiuche?»

«Herr, die Erde ist gesegnet  
von dem Wohltun deiner Hand»
Reformiertes Gesangbuch 543

Das Lied ist ein typisches Ernte-
danklied. Es ist erfüllt von gros-
ser Dankbarkeit für die Fülle des 
Segens und der Gaben, mit denen 
uns Gott beschenkt. Vordergrün-
dig sind die Gaben der Natur ge-
meint. Der Dank gilt für das, was 
wir im späteren Sommer von unse-
ren Gärten und Feldern ernten kön-
nen. Letztlich ist es aber auch ein 
Dankgebet für Gottes Segnungen 
und seine Wohltaten an uns. 

In einer Strophe steckt auch eine 
Aufforderung an uns Menschen, 
dass wir mit den Gaben und dem 
Geschenkten sorgfältig umgehen 
müssen. 

«Hilf, dass wir dies Gut auf Erden treu 
verwalten immerfort.»

Die Erde ist uns anvertraut, wir 
sind eine Art Verwalter und müs-
sen darauf achten, dass wir sie nicht 
zerstören.

Der Liederdichter Christian Rudolf 
Heinrich Puchta lebte in der ers-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Er 
war Pfarrer und Liederdichter und 
wirkte vor allem in Bayern. Er war 
mitbeteiligt am «Gesangbuch für 
die evangelisch-lutherische Kirche 
in Bayern». Die Melodie des Liedes 

Was wir Ihnen und euch 
anbieten: 

–	Zeit für Gespräche, für Stille, für 
Klagen, für Lachen, für Small 
Talk, für die grossen Fragen im 
Leben, für den gemeinsamen 
Versuch neuer Wege

–	Gemeinschaft an Seniorennach-
mittagen und Seniorenferien, in 
Kinder- und Jugendlagern, an 
Festen, zwischen Tür und Angel, 
im Dorf, beim Kirchenkaffee 
und bei Apéros

–	Bildung im kirchlichen Unter-
richt, bei Vorträgen und Ge-
sprächsrunden für Erwachsene

–	Spiritualität in verschiedenen 
Gottesdiensten drinnen und 
draussen, im gemeinsamen 
Gebet, auf Spaziergängen, beim 
Singen

–	Begleitung und Gestaltung der 
«Rite de passage»: Taufe, Konfir-
mation, Hochzeit, Beerdigung

Wir freuen uns, wenn wir mit 
Ihnen das Leben und mittendrin 
die Kirche erleben, erproben und 
erfahren dürfen. 
Das Pfarrteam

wird in mehreren Chorälen einge-
setzt, so zum Beispiel in «Herz und 
Herz vereint zusammen». Sie ist 
rund 100 Jahre älter als der Text.

Helfen wir mit, dass in unserer Kir-
che der Dank grosszügig tönend er-
schallt!

Hugo Fuchs

Alle Angebote unter:  
www.buerglen-be.ch

Kontakte
Pfarrkreis Aegerten:  
Jan Tschannen 
T. 032 373 36 70

Pfarrkreis Brügg:  
Lea Wenger 
T. 032 373 42 88

Pfarrkreis Studen/Schwadernau:  
Kaspar Schweizer 
T. 032 372 20 70

Pfarrkreis: Worben/Jens/Merzligen: 
Patrick Moser 
T. 032 384 30 26

� Bild: Pixabay

An der ordentlichen Kirchgemein-
deversammlung nahmen 20 Perso-
nen teil – davon 3 Gäste. 

Als erstes Traktandum war die 
Rechnung 2021 an der Reihe. Bei ei-
nem Ertrag von 3 195 257 Franken 
und einem Aufwand von 2 281 090 
Franken schloss diese mit einem 
Ertragsüberschuss von 914 167 
Franken ab. 

Das zweite Traktandum betraf die 
Bauabrechnung vom Pfarrhaus 
Worben. Die Umbau- und Sanie-
rungsarbeiten konnten terminge-
recht und innerhalb des vorgesehe-
nen Budgets abgeschlossen werden. 

Das dritte Traktandum betraf die 
Bauabrechnung der Aussensanie-
rung der Kirche Bürglen in Aeger-
ten. Die Umbau- und Sanierungs-
arbeiten konnten termingerecht 
innerhalb des vorgesehenen Bud-
gets abgeschlossen werden. Für die 
Sanierungsarbeiten wurden mehr-
heitlich Unternehmen aus der Um-
gebung berücksichtigt.

Mit dem vierten Traktandum wur-
de dem Büro Bühler Architekten 
AG in Thun und den verschiedenen 
Fachplanern ein Planungskredit 
für die Projektierung Innenausbau 

Kirche bis und mit dem Kostenvor-
anschlag in der Höhe von 46 000 
Franken erteilt. Die Ausführung 
der Arbeiten sollte nach Ostern 
2023 beginnen. Die Kirche sollte 
spätestens an Weihnachten 2023 
wieder bezugsbereit sein.

Mit dem fünften Traktandum gab 
der Präsident bekannt, wie die 
Kirchgemeinde Bürglen die Ge-
flüchteten aus der Ukraine unter-
stützen kann. Bei Bedarf kann die 
Kirchgemeinde Schulungsräume 
zur Verfügung stellen. Im Weitern 
möchte die Kirchgemeinde konkre-
te Projekte für den Wiederaufbau 
finanziell unterstützen. Der Kirch-
gemeinderat schlägt eine Erhöhung 
der Vergabungen 2022 vor, da die fi-
nanzielle Lage der Kirchgemeinde 
dies zulässt. 

Unter Orientierungen teilte der Prä-
sident mit, dass Frau Simone Bast 
ab August ihre Tätigkeit als Sozi-
aldiakonin und Katechetin aufneh-
men wird und dass Frau Magdalena 
Kohler ebenfalls ab August als Ka-
techetin in der Kirchgemeinde tätig 
sein wird.

Kirchgemeinderat Bürglen
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Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrer Jan Tschannen
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
T. 032 373 36 70
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler  
Rosenweg 1, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben 
Pfarrer Patrick Moser 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Münch-Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.muench-egli@buerglen-be.ch

Verschiedene

Präsident der Kirchgemeinde
Daniel Rudin 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Irène Moret 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
sekretariat@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
kuw-koordination@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Christine Michel 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
kuw-admin@buerglen-be.ch 
Mo – Mi, 8.30 – 11.30 Uhr 

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Simone Bast 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Nov. 2022

Montag, 3. Oktober 2022
Elektronische Beiträge an:  
Christine Michel 
kuw-admin@buerglen-be.ch
 

Senioren

Senioren-Nachmittag

Voranzeige: 
Montag, 24. Oktober, 14.00 Uhr 
Kirchgemeinderaum Studen
Thema: «Hilfe holen braucht Mut»
Sie spüren manchmal Ihre Grenzen? 
Sie wollen niemandem zur Last fallen? 
Welche Hilfe tut gut und entlastet? 
Wohin können Sie sich wenden? 

Wir zeigen auf, wie Sie und Ihre Ange-
hörigen Lebensqualität erhalten und 
verbessern können.

Weitere Infos siehe «reformiert.»- 
Ausgabe Oktober

Mittagessen 

Dienstag, 6. September  
11.30 Uhr 
Restaurant Petinesca, Studen
Gemeinsames Essen jeden ersten 
Dienstag im Monat.

Infos: 
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag 
Studen 

Montag, 19. September  
14.00 Uhr 
Kirchgemeinderaum Studen,  
Hauptstrasse 61
Infos:
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag 
Brügg

Montag, 19. September  
14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg,  
Industriestrasse 8
Infos:
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben

Mittwoch, 21. September  
14.00 Uhr 
Restaurant Bären, Worben
Video von S. Walter: «Der Rhein von 
Koblenz bis Rotterdam» (Teil 2)
Kontakt: 
Joselyne und Samuel Walter
T. 032 384 81 22

Stricken – Häkeln – Sticken

Montag, 12. September  
14.30 Uhr  
Fachstelle Altersfragen,  
Hauptstrasse 19, Brügg

Dienstag, 13. und 27. September 
jeweils 14.30 bis 16.30 Uhr 
Seelandheim Worben, Cafeteria
Zusammen Handarbeiten macht 
Spass. Wir stricken, häkeln, sticken 
und plaudern.

Kontakt: 
Sibylle Diethelm
Fachstelle Altersfragen
T. 032 372 18 28
sibylle.diethelm@bruegg.ch

Kinder und Eltern

Popcorn-Kindergruppe 

Verlängerte Sommerpause  
bis nach den Herbstferien!
Auskunft: 
Juliane Dahl Zesiger
T. 032 381 51 54 

Regelmässige Angebote

Bürglentreff
Einladung siehe unten!

Liturgisches Morgengebet 

Mittwochs, jeweils 8.00 Uhr 
Kirche Bürglen, Aegerten
Die Liturgie lädt ein, zur Ruhe zu 
kommen, sich zu besinnen und 
auszurichten auf die Mitte unseres 
Lebens. 

Auskunft: 
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26
worben@buerglen-be.ch

Bürglentreff – Menschen treffen Menschen

Führung durch den Skulpturen
park Bernhard Luginbühl

Rückblick  
Spazierweg Elfenau

Nach einem halbstündigen Spa-
ziergang nach Mötschwil gelangen 
wir zum Skulpturenpark von 
Bernhard Luginbühl. Dort erfah-
ren wir während einer Führung 
mehr über seine Werke. Der Berner 
Eisenplastiker mit internationaler 
Strahlkraft Bernhard Luginbühl 
(1929–2011) hat sich mit dem 
Skulpturenpark in Mötschwil eine 
visionäre Kunstoase erschaffen. 
Eingebettet in spektakulärer Bota-
nik präsentieren sich Werke aus 
seinem vielseitigen poetischen 
Schaffen. Gigantische Eisenplasti-
ken sind genauso zu entdecken 
wie Auszüge aus seinem grafischen 
Werk und Dokumentationen  
seiner berühmten Verbrennungs-
aktionen. 
Anna Lang

Lage/Anreise:
Der Park ist nicht direkt an die öffent-
lichen Verkehrsmittel angeschlossen. 
Der nächstgelegene Bahnhof befindet 
sich in Hindelbank, rund zwei Kilo
meter entfernt. Ein leichter Spazier-
gang von zwanzig Minuten führt über 
einen Feldweg zum Park. Hin- und 
Rückweg zu Fuss.

Bei Regen wird der Anlass auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben.

Kosten: 
Fr. 10.– für Führung und Apéro
Das Bahnbillett (Brügg–Hindelbank 
retour) wird individuell gekauft. 

Fahrplan SBB, S3 Richtung Belp
11.57 Uhr:	 Brügg, Gleis 2
12.21 Uhr:	Zollikofen, Gleis 2
Umsteigen
12.27 Uhr:	Zollikofen, Gleis 1
12.35 Uhr:	Hindelbank

Weitere Infos und anmelden  
bis 19. September bei: 
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Donnerstag, 22. September  
12.25 Uhr

Treffpunkt in Zollikofen, Gleis 1

inkl. Apéro
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